Länderübergreifende Arbeitsgruppe „Umsetzung Rahmenlehrpläne“

Länderübergreifende Empfehlung zur Erstellung curricularer Analysen

	Lernfeld1 Nr.:        9: (Infrastrukturleitungen einbauen)

Ausbildungsjahr: 2 (1. Fachstufe)
Zeitrichtwert:        100 Stunden

	Phase der vollständigen 

Handlung
	Kompetenz aus dem 

Rahmenlehrplan
	Berufliche Handlungen2
	Anmerkungen3

	Analysieren:
	Die Schülerinnen und Schüler analysieren auftragsbezogen die örtlichen Gegebenheiten zur Verlegung von Wasser-, Elektro- und Kommunikationsleitungen in offener Bauweise und prüfen Zeichnungen auf Übereinstimmung mit den Gegebenheiten.
	Die Schülerinnen und Schüler …
(6d) Zeichnungen auf Übereinstimmung mit den Gegebenheiten auf der Baustelle prüfen
(12k) Freispiegel- und Druckrohrleitungen unterscheiden sowie Freispiegelleitungen herstellen
(12l) Druckrohrleitungen für flüssige und gasförmige Medien unterscheiden
(13f) Bestandspläne, insbesondere Leitungspläne, beachten und mit örtlichen Gegebenheiten abgleichen

	

	Informieren:
	Die Schülerinnen und Schüler unterscheiden Freispiegel- und Druckrohrleitungen für den Transport von flüssigen und gasförmigen Medien. Sie informieren sich über die Wassergewinnung, -aufbereitung und -speicherung im Einbaugebiet sowie die Verteilung des Wassers im vorhandenen Versorgungsnetz (Ringnetz, Verästelungsnetz). Sie verschaffen sich einen Überblick über verschiedene Rohrmaterialien für Versorgungsleitungen und Kabel-schutzrohre (Metalle, Kunststoffe, Verbundwerkstoffe) und deren Herstellung und Bearbeitungsmög-lichkeiten (Spanen, Trennen) sowie über Rohrverbindungen (Stecken, Schrauben, Kleben, Klemmen, Pressen, Schweißen) und Ein- und Anbauteile (Armaturen, Formstücke) nach Art und Eigenschaften. Die Schülerinnen und Schüler unterscheiden Kabelleitungen nach Material und Verwendungszweck.
	Die Schülerinnen und Schüler …
(12p) Druckrohre aus Metallen, Kunststoffen und Verbundwerkstoffen durch Spanen und Trennen bearbeiten sowie durch Stecken, Schrauben, Klemmen, Pressen und Schweißen verbinden
(12q) zugfeste und nicht zugfeste Verbindungen herstellen
(12z) Kabelleitungen nach Material und Verwendungszweck unterscheiden
(14e) Kunden und Kundinnen sowie betrieblich beteiligte Personen über fertiggestellte Arbeiten informieren

	

	Planen:
	Die Schülerinnen und Schüler erstellen Aufmaße und Bestands-skizzen und planen auftragsbezogen die Herstellung einer Leitung. Hierfür wählen sie auf Grundlage verschie-dener Parameter (täglicher Wasser-bedarf, Wasserdruckkräfte, Fließge-schwindigkeit, Kontinuitätsgleichung, hydrostatischer Druck, Volumenstrom, Widerlagerkräfte) die Bau- und Bau-hilfsstoffe für die Verlegung der Leitung aus und begründen ihre Entscheidung. Sie ermitteln mit Hilfe von Tabellen und Aufmaßskizzen die für die Verlegung erforderlichen Leitungen sowie Ein- und Anbauteile (Sinnbilder, Kurzzeichen, Formstück-plan), fordern sie an und prüfen sie auf Vollständigkeit, Beschädigungen und Maßhaltigkeit. Beim Transport und der Lagerung von Bau- und Bau-hilfsstoffen auf der Baustelle berück-sichtigen sie die Vorschriften zum Arbeits- und Gesundheitsschutz (Sicherheitsabstände, technische Merkblätter und Gebrauchs-anweisungen, ergonomische Arbeitsweisen, Lastaufnahme- und Anschlagmittel).
	Die Schülerinnen und Schüler …
(6e) Aufmaße und Bestandsskizzen für durchzuführende Arbeiten erstellen
(5e) Baustoffe und Bauhilfsstoffe, Fertigteile sowie Ein- und Anbauteile nach Art und Eigenschaften unterscheiden, auswählen und dem Arbeitsauftrag zuordnen
(5g) Bedarf an Baustoffen und Bauhilfsstoffen, Fertigteilen sowie Ein- und Anbauteilen ermitteln, diese anfordern und bereitstellen

	

	Durchführen:
	Die Schülerinnen und Schüler prüfen die Tragfähigkeit und Standfestigkeit des anliegenden Bodens und achten auf eine ausreichende Verdichtung der Grabensohle. Sie bauen Lei-tungen höhen- und lagegerecht ein (Leitungszonen), führen die Verbin-dungen (zugfeste und nichtzugfeste Verbindungen) aus, messen Arma-turen und Formstücke ein und protokollieren die Leitungsverlegung und durchgeführte Umverlegungen bestehender Rohre. Zur Sicherung der Leitungen erstellen sie Auf- und Widerlager. Die Schülerinnen und Schüler stellen Hausanschlüsse für die Wasserversorgung her und führen eine Druckprüfung durch. Sie doku-mentieren Ergebnisse und ergreifen Maßnahmen zur Behebung von Mängeln. Für die nachhaltige Nutzung der Rohrleitungen aus metallischen Werkstoffen montieren sie passive Korrosionsschutzsysteme und prüfen diese. Sie verfüllen und verdichten ihren Leitungsgraben lagenweise. Vor und während der Montage sowie bei der Inbetriebnahme der Leitung stellen sie die Vorgaben zur Ein-haltung der Hygiene für die Trink-wasserversorgung sicher (Anfor-derungen an Trinkwasser, Schutz des Wassers, Spülen, Desinfizieren). Nach Abschluss des Einbaus doku-mentieren sie den Verlauf und die Lage der Leitungen und fertigen bemaßte Einbauskizzen und Pläne, unter Anwendung normgerechter Sinnbilder, an. Hierfür nutzen sie auch digitale Endgeräte und branchen-spezifische Software.

Die Schülerinnen und Schüler bauen Kabelschutzrohre ein und verfüllen Zwischenräume. Anschließend bringen sie Kabel in diese Kabel-schutzrohre ein.
	Die Schülerinnen und Schüler …

(3x) Lastaufnahme- und Anschlagmittel unterscheiden, auswählen, überprüfen und einsetzen
(8g) Auf- und Widerlager herstellen
(12m) Rohre, Armaturen und Formstücke sowie Bauteile für Kabelleitungen auf Eignung des Materials bezüglich Beschaffenheit und Zustand prüfen
(12n) Bauteile für Rohr- und Kabelleitungen transportieren und lagern
(12o) Standfestigkeit des Baugrundes prüfen
(12r) Leitungszonen und Rohrbettungen herstellen
(12t) Hausanschlüsse für Wasser herstellen
(12u) Formstücke und Armaturen einmessen und protokollieren
(12v) Rohrleitungssysteme auf Dichtheit prüfen
(12w) Hygiene unter Einhaltung rechtlicher Regelungen und Vorgaben für die Trinkwasserversorgung vor und während der Montage sowie bei der Inbetriebnahme sicherstellen
(12x) passive Korrosionsschutze montieren und prüfen
(12y) Leitungsgräben unter Berücksichtigung der Leitungszone und der Rohrüberdeckung verfüllen und verdichten
(12bb) Kabelschutzrohre einbauen und Zwischenräume verfüllen
(12cc) Kabel in Kabelschutzrohre einbringen

	

	Kontrollieren:
	Die Schülerinnen und Schüler beurteilen den Zustand der verlegten Bestandteile der Rohr- und Kabel-leitungen sowie Formstücke auf Eignung, Beschaffenheit und Funktionstüchtigkeit.
	Die Schülerinnen und Schüler …

(14d) Arbeitsergebnisse dokumentieren und von anderen erbrachte Leistungen berücksichtigen

	

	Bewerten/Reflektieren:
	Die Schülerinnen und Schüler reflektieren den gewählten techno-logischen Arbeitsablauf hinsichtlich wirtschaftlicher, umwelttechnischer und sozialer Aspekte der Nach-haltigkeit und arbeiten alternative Lösungsansätze zur Qualitätsopti-mierung heraus.
	Die Schülerinnen und Schüler …
(14g) zur Verbesserung der Arbeit im eigenen Arbeitsbereich beitragen
	


__________
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	Lernfeld gegliedert nach den Phasen der vollständigen Handlung


Identifizieren der beruflichen Handlungen unter Berücksichtigung aller Kompetenzdimensionen. Beschreibung mit prozessbezogenen Indikatoren (analysieren, beschreiben, erörtern etc.)

	
	

	3
	Anregungen zur Berücksichtigung insbesondere von Aspekten der Digitalisierung, Berufssprache, Nachhaltigkeit, Lernortkooperation


